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Vorwort

Ganz im Westen Deutschlands, auf dem Gebiet der beiden Bun-
desländer Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen, nahe dem
dicht besiedelten Köln-Bonner-Raum und dem Ruhrgebiet liegt
die Eifel, der nordwestliche Teil des Rheinischen Schiefergebir-
ges. Schon lange ist diese urwüchsige, sanft hügelige Mittelge-
birgslandschaft zwischen Aachen, Euskirchen, Koblenz und Trier
kein Geheimtipp mehr für Entdeckungslustige und gleicher-
maßen Ruhe Suchende.

Wegen der – vor allem in den exponierten Höhenlagen –
 rauen, langen Winter, kargen Böden und insgesamt schwierigen
Lebensbedingungen war das etwas abseits der Siedlungszentren
liegende, vergleichsweise strukturschwache Gebiet einst als
„Preußisch Sibirien“ verschrien, das bestenfalls zu militärischen
Zwecken zu gebrauchen war. Längst aber hat die Eifel den
 despektierlichen Mantel abgestreift. Die Menschen der Region
mussten sich teilweise neu erfinden, aber sie haben auch ge-
lernt, die eigenen Qualitäten zu schätzen und diese selbst -
bewusst zu vertreten. Auch der Blick von außen änderte sich. So
hat sich die Eifel zu einer beliebten Ferienregion für Kurz- und
Langzeiturlauber entwickelt. Für manche Reisenden ist sie zu
 einer Art stillem Sehnsuchtsort geworden, an den sie immer wie-
der zurückkehren oder wo sie gar dauerhaft bleiben.

Ihre Popularität verdankt die Eifel bestimmt nicht zuletzt den
vielen Eifel-Krimis der jüngeren Vergangenheit, aber das ist noch
lange nicht alles, denn das Mittelgebirge hat auch sonst enorm
viel zu bieten. Sicher zählt die Eifel zu den attraktivsten und ab-
wechslungsreichsten Wandergebieten Deutschlands – mit unge-
heuer schönen und diversen Naturlandschaften, seltenen Pflan-
zen und Tieren, geologischen Besonderheiten, urigen Weilern
und kulturhistorischen Schätzen aus allen Epochen der Mensch-
heitsgeschichte.

Das jeweilige Bild, das man vor Augen hat, wenn man an die
Eifel denkt, wird individuell sehr unterschiedlich sein. Allseits be-
kannt sind die charakteristischen Maare und Mineralquellen, die
auf die vulkanischen Aktivitäten zurückzuführen sind, denen die
Eifel ihr heutiges Gesicht zu großen Teilen zu verdanken hat.
Mannigfache pittoreske Burgen, die meist nur als Ruinen erhal-
ten geblieben sind, und prächtige Klosteranlagen stehen für
 lange zurückliegende territoriale Machtkämpfe und blühende
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Ordensgemeinschaften. Zu den berühmtesten Bauten zählen in
diesem Kontext sicherlich die sehr gut erhaltene und öffentlich
zugängliche Burg Eltz sowie das noch immer durch Bene -
diktinermönche belebte Kloster Maria Laach mit seiner kunst -
historisch bedeutsamen Abteikirche. Motorsportfans denken
wahrscheinlich am ehesten an den legendären Nürburgring in-
mitten der Hocheifel und dessen technisch anspruchsvolle
Nordschleife, die sagenumwobene „Grüne Hölle“. Bei Natur-
freunden sind wiederum der komplett in Nordrhein-Westfalen
liegende Nationalpark Eifel, das Seengebiet um Rur- und Urft-
see und die grenzübergreifende, mystisch-bezaubernde
Hochmoorlandschaft Hohes Venn im deutsch-belgischen Na-
turpark Hohes Venn-Eifel besonders beliebt. Nicht zuletzt steht
die Eifel für Bier, allen voran dem aus Bitburg, für Fachwerkidylle
wie etwa in Monschau, Bad Münstereifel und Monreal – und
nach wie vor für Abgeschiedenheit. Sowohl die Gegend als
auch die Bewohner gelten vielen als verschlossen, schroff, kau-
zig und unnahbar. Dass die Eifel auch ganz sanft, lieblich und
offenherzig sein kann, wird  allzu oft vergessen. Aber wer einmal
durch die abwechselnd herben, anmutigen und zauberhaften
Landschaften der Eifel ge wandert ist und dabei das Gespräch
mit den meist gar nicht so weltfremden Einheimischen nicht
scheut, der wird schnell feststellen, dass weder der Naturraum
noch die Menschen auf einen  simplen Nenner gebracht wer-
den können. Die Landschaft ist so vielgestaltig wie die Eifeler
selbst: Genauer hinzuschauen und zuzuhören, lohnt sich unbe-
dingt!

Im Hinblick auf die Routenauswahl des vorliegenden Wander-
führers ist zu sagen, dass versucht wurde, alle Regionen der Eifel
auf deutschem Gebiet in ausgewogenem Maße abzudecken
und durch beispielhafte Touren vorzustellen. So geht es vom
 Eifelvorland und dem Hohen Venn im Norden über die teils an
der Grenze zu Luxemburg gelegene waldreiche West- und
 Südeifel mit ihren windgepeitschten Höhen, reizenden Tälern,
pittoresken Bachläufen und bizarren Felsschluchten über die
Ostgebiete mit ihren charakteristischen Vulkanlandschaften bis
hin zum Rhein und den steilen, sonnenverwöhnten Weinbergen
an Ahr und Mosel. Da das Mittelgebirge im Westen nahtlos in
die belgischen und luxemburgischen Ardennen übergeht und
nationale Ländergrenzen für nichtig erklärt, wurden auch einige
grenzüberschreitende Wanderungen aufgenommen. Generelles
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Ziel der Autoren war es, dem Leser ein facettenreiches Panora-
ma der diversen Natur- und Kulturlandschaften der Eifel zu bie-
ten. Sowohl gelegentliche als auch geübte oder routinierte Ge-
her dürften kurzweilige und traumhafte Wanderungen in diesem
Buch finden. Dabei sind beliebte Klassiker ebenso mit von der
Partie wie Touren, die eher abseits der gängigen Wege liegen.

Das verheerende Hochwasser im Juli 2021 hat auch einzelne Re-
gionen der Eifel, allen voran das Ahrtal, schwer getroffen. Dieses
Buch wurde daraufhin gründlich aktualisiert und alle Wanderun-
gen erneut überprüft. Wir bitten um Verständnis, wenn es ver-
einzelt zu kurzfristigen Einschränkungen etwa durch Baumaß-
nahmen kommt. Auch bei den Verkehrsanbindungen kann es
noch zu Störungen kommen. Bitte informieren Sie sich daher vor
einer Reise in die betreffenden Gebiete über den aktuellen Stand
der Dinge, am besten auf den gängigen Internetportalen sowie
bei den regionalen Touristenzentren.

Dessen ungeachtet bleibt gewiss, dass es viel zu entdecken gibt
in der schönen Eifel. Wir wünschen Ihnen allseits viel Freude und
Muße beim Erwandern dieser vielgestaltigen Region!

Barbara Kemmer und Frank Schmitt

002_wei_fs

Fachwerkhäuser in Monschau
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Die Autoren
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Südeifel an der Grenze zu Luxemburg. Sie ist eine zugereiste
Kunsthistorikerin aus Kusel, er ein einheimischer Architekt aus
Bollendorf. Die beiden verbindet die Liebe zur Natur, zum Wan-
dern, zur Geschichtsforschung – und zu ihrer (Wahl-)Heimat,
der Eifel. 
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